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Das Europäische Parlament hat in geheimer Abstimmung den Grie-
chen P. Nikiforos Diamandouros in seinem Amt als EU-Ombudsman 
bestätigt. Diamandouros ist seit dem Jahre 2003 EU-Ombudsman 
und wurde nun bis 2014 
wiedergewählt. Als Für-
sprecher der EU-Bürger 
ist der Bürgerbeauftrag-
te (Ombudsman) ein 
unverzichtbarer Teil der 
Europäischen Union. In 
seinem Amt geht Dia-
mandouros nicht nur 
gegen Missstände in der 
Verwaltungstätigkeit vor, 
sondern unterstützt die 
Bürgerinnen und Bürger 
auch bei der Beschaf-
fung von Informationen 
über die Tätigkeit der EU-
Institutionen. So setzt er 
sich für transparente und 
bürgernahe Entschei-
dungsabläufe in der EU 
ein. Mit seinem Beitrag 
zu einer demokratischen 
und bürgernahen Europäischen Union soll der Ombudsman das 
Vertrauen der Menschen in die Europäische Union und ihre Organe 
stärken. In dieser Hinsicht freut sich das Europäische Parlament auf 
eine Fortsetzung der bisherigen vertrauensvollen Zusammenarbeit 
mit P. Nikiforos Diamandouros. 

Am Dienstag 
hat die von 
Bulgarien vor-
geschlagene 
Kommissar-
sanwärterin 
R u m i a n a 
Jeleva den 
Rückzug ihrer 
B ewer bung 
bekannt ge-
geben. Im 
Europäischen 
P a r l a m e n t 
waren Zweifel an ihrer fachlichen Kompetenz laut geworden. Ferner 
standen Geschäftsverbindungen von Jeleva und von ihr gemachte 
Angaben über ihre � nanziellen Interessen im Kreuzfeuer der Kritik 
sowie mutmaßliche Kontakte ihres Mannes zur Ma� a. 
Eine Verantwortung für den Rückzug Jelevas trägt auch der Kom-
missionspräsident, der für die Ressortzuteilung zuständig ist. Nach 
dem Lissabon-Vertrag muss die Zusammensetzung der Kommissi-
on das Ergebnis der Europawahlen widerspiegeln. „Das sehe ich im 
Hinblick auf den unverhältnismäßig hohen Anteil aus dem Lager 
der Liberalen nicht gegeben. Zumal Herr Barroso o� ensichtlich 
zugesagt hat, zusätzlich der früheren bulgarischen Kommissarin 
Kuneva eine hohe Verantwortung in der EU-Kommission zu über-
tragen“, sagte Dr. Ulmer MdEP.
Jeleva ist nach ihrem Rückzug nun auch nicht mehr Außenministe-
rin ihres Landes. Neuer Außenminister Bulgairens soll der bisherige 
Verteidigungsminister Nikolai Mladenow werden.

Die designierte 
EU-Klimaschutz-
kommissarin Con-
nie Heedegard 
war in ihrem 
Land Dänemark 
seit 2004 Um-
welt- und seit 
2007 Klima- und 
Energieministe-
rin. Schon als 
Präsidentin des Kopenhagener Klimagipfels hat Heedegard gezeigt, 
dass Klimaschutz ihr am Herzen liegt. Für ihr engagiertes Auftreten 
vor dem Umweltausschuss des Europäischen Parlaments erhielt sie 
viel Lob. Den Klimaschutz im Verkehr will sie vor allem mit einem 
neuen Gesetzespaket vorantreiben, welches Au� agen für LKWs ent-
halten soll. Auch die CO2-Vorgaben für Pkws sollen überprüft und 
Regeln für den Schi� sverkehr erarbeitet werden. Weiteren Fokus 
legt Heedegard auf die Weiterentwicklung des EU-Emissionshan-
delssystems und seiner internationalen Verknüpfungen. Die Einfüh-
rung von EU-Klimaschutzzöllen sieht sie jedoch als momentan un-
passend an. Heedegard selbst sagte, dass ihre Aufgabe größtenteils 
darin bestehe, Klimaschutz in Gesetzesvorschlägen anderer Kom-

missionskollegen zu verankern 
und Finanzmittel zu sichern, vor 
allem für Forschung und bei der 
Festlegung der mittelfristigen 
EU-Finanzplanung für 2014 bis 
2020. Beim Emissionshandel 
strebt sie ein weltweites System 
mit einem einheitlichen Preis an. 
CO2-Höchst- oder Mindestprei-
se sieht sie jedoch kritisch. Ihrer 
Meinung nach würde der Markt 
am besten mit wenigen ausge-
gebenen Zerti� katen funktio-
nieren. Obwohl Heedegard der 
Meinung ist, dass man sich von 
Kohle und allen anderen fossi-
len Brennsto� en verabschieden 
muss, glaubt sie, dass Kohle 

noch sehr lange als Energieträger erhalten bleiben wird. Im Ge-
gensatz zu Günther Oettinger, designierter EU-Energiekommissar, 
hält sie verbindliche Energiee�  zienzziele für nicht wahrscheinlich. 
Klimaschutzzölle hält sie jedoch grundsätzlich für möglich. Für die 
UN-Konferenz in Mexiko Ende des Jahres 2010 ho� t sie, dass die EU 
ihr Angebot zur CO2-Reduktion von 20 % auf 30 % erhöhen kann. 
Man zeigte sich erfreut, dass Heedegard weniger von einem Klima-
problem als vielmehr von einer Klimachance für die EU-Wirtschaft 
spricht. Mit der Unterstützung Barrosos kann Heedegard eine starke 
Klimakommissarin werden. 
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Zukünftige EU-Klimaschutzkommissarin Connie Heedegard 
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